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ſchließen hat
Nach den erſten 48 Stunden
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Londons ungünſlige Auslandöspreſſe
Der Katzenjammer von London

Der Londoner Korreſpondent des Algemeen
Handelsblad drahtet ſeinem Blattz Der Ablauf
der Konferenz hat niemand befriedigt am
wenigſtendas ForeignOffice Allgemein herrſcht
hier die Anſicht daßz b ald vielleicht kurz nach der Ab
ſtimmung in Oberſchleſien eine Konferenz
zwiſchen den Verbündeten und Deutſchland
ſtattfinden wird denn von der Durchführung der Zwangs
maßnahmen habe niemand auch die Franzoſen
nicht irgendwelche Vorteile Es müſſe ein
anderer Ausweg gefunden werden und das Forreign
Office bemühe ſich dafür bereits ſehr Falls
Deutſchland nur erklären wollte und ſei es nur pro
fkorma daß es unter den Zwangsmaßnah
men neue Verhandlungen verlange würde der
Empfindlichk it der Alliierten oder wenigſtens eines
Alliierten genügend Rechnung getragen
fein und dann würde Deutſchland bei den n uen Verhand
lungen etwas ſtärker daſtehen und von ſeinem Nein
Nutzen haben aber es iſt dann nicht gut möglich daß Simons
als Führer der deutſchen Delegation auftritt

Der Temps tritt dafür ein daß man den Londoner
Beſchlüſſen gegenüber nicht von Zwangsmaßnahs
men ſpreche da Frankreich nicht wünſcht daß die
Beziehungen zu Deutſchland durch die Beſtimmungen
des Strafrechts ſondern die des Zivil rechts auf
recht erhalten würden Jeder Gläubiger der keine Zah
lung erhalten könne habe das Recht Pfänder zu verlang n
und zu hehalten Frankreich habe jetzt ſolche Pfänder in
Händen und es ſoll ſie behalten bis ſich Deutſchland ſeiner
Schulden gänzlich entledigt habe Da die deutſchen Staats

lenk r offenen Widerſtand predigten könne man ihren
Unterſchriften kein Vertrauen entgegenbringen Und da
ferner die Ausfuhrabgabe die Entwicklung
des deutſchen Handels hindern werde ſo ſei es
möglich daß die Pfänder die man jetzt beſitzt die Zahlung
der Entſchädigungsſumme ſichern müſſen Es könne noch
keine Rede davon ſ in dieſe Pfänder gegen ein Schriftſtück
einzutauſchen das Stinnes und General v Seeckt dem
deutſchen Außenminiſter Dr Simons raten würden provi
ſoriſch zu unterzeichnen

Der Temps leidet an der ſchon beinahe krankhaften
fixen Jdee in Deutſchland würde alles nur noch durch Herrn
Stinnes und den Gen ral v Seeckt entſchieden

Aus London wird ferner gemeldet daß unter den
Mitgliedern des Oberſten Rates ſcharfe Meinungs

verſchiedenheiten beſtehen über die Frage ob die
Z3Zwangsmaßnahmen nur für den Schadenerſatz gelten
oder auch für die Entwaffnung der Kriegsverbrecher
und ſür die Kohlenlieferungen Die Mehrheit
ſcheint zu der Anſicht zu neigen daß die Anwendung der
Zwangsmaßnahmen nur für den Schaden rſatz gelten ſollen
bis Deutſchland die Forderungen der Alliierten bewilligt
hat Der Korreſpontent der New York World in
Koblenz drahtet Die Order der alliierten Regierungen
das Rheinland durch eine Anzahl Zollämter abhzu

große Verwirrung hervorgerufen
iſt die Kommiſſion zu der

Schlußfolgerung gekommen daß nichts in bezug auf die
neuen Zollämter geſchehen könnte wenn die ameri
kaniſchen Truppen im Rheinlande ihre Mit
wirtung nicht erteilen General Allette hat bis
jetzt keine Order aus Waſhington erhalten und es wird er
klärt daß die Alliierten ſich direkt mit der Harding Regie
rung in Verbindung ſetzen werden damit die nötigen

Wie der Rorterdamſche Courant meldet hat die

gien Befürchtungen hervorgerufen insbeſondere
wegen der Konkurrenz von Rotterdam für
Antwerpen Der Abgeordnete von Antwerpen habe
aber erklärt daß kein Grund dazu vorläge Der Außen
miniſter Jaſpar hat ſich dieſer Meinung angeſchloſſen und
überdies zweckentſprechende Maßregeln in Ausſicht g ſtellt
um etwa entſtehende Schäden abzu wenden
Zu den Beſetzungsmaßnahmen der Entente ſchreibt
Stockholms Tidningen Schon jetzt beſtreiten

die Deutſchen das Vertragsmäßige in dem was geſchieht
Falls der Friedensrertrag kein Hindernis bilden ſollte ſo
müßte auf jeden Fall die Mitgliedſchaft im
Völkerbund die Sieger verhindern weitere
wirklich kriegeriſche Maßnahmen zu er
greifen Wie immer man die Sache anſieht man kehrt
zu der Ueberzeugung zurück daß e
trag rayidiert werden nie s dar Friede im
eigantlich m Sinne des Wortes erreicht werden ſoll

Her Verwaltungsrat des AllgemeinenArbeiterperbandeos in Paris nahm eine Erllä l Ragelung öbarzeugt Am Dautſchl

J

rung an daß die arbeitende Klaſſe Frankreichs keine andere
Maßnahme ins Auge faſſen könne als ein Abkommen
zwiſchen Deutſchlands und Frankreichs Ar
beitern über die gemeinſame Wiederher
ſtellung der Kriegsruinen Der PVerwaltungsrat
mißbillige die Anwendung von Gewalt Die Beſetzung en in
Deutſchland bedrohen den Frieden zwiſchen den Völkern Der
Verwaltungsrat hat ein Manifeſt ausgearbeitet in dem in
energiſcher Weiſe dagegen proteſtiert wird daß die interalli
ierte Kommiſſion im Abſtimmungsgebiet den Gewerkſchaft
lern die Päſſe verweigert hat

Die Jdea Razionale erfährt die Londoner
Kreiſe hätten nicht jede Fühlung mit Deut ſch
land abgeſchnitten Der Tempo fragt Was
wird geſchehen wenn die Deutſchen fortſahren ſich unnach
cicbig zu zeigen Glaubt Frankreich n hmen zu können
was Deutſchland nicht einmal unter dem Zwange geben
will Ber its ſcheint Lloyd George den Jrrtum
der Londoner Beſchlüſſe einzuſehen und das
ſelbe wird von Sforza behauptet nur in Paris juboelt
man und begrüßt den Rhein narſch wie ein Geſchenk des
Himmels

Die Erklärungen die Lloyd George über die
Erhebung einer 50 prozentigen Abgabe von der deutſch n
Ausfuhr im Unterhauſe machte haben in Holland Be
unruhigung hervorgerufen Det Pariſer Korre
ſpondent des Nieuwe Rotterdamſche Courant
meldet daß die Alllierten nicht die Abſicht hätten an
der deutſch niederländiſchen Grenze Ausfuhr
zölle zu erheben Doch ſei es mäglich daß die Alliierten
Maßnahmen träſen um zu verhüten daß Güternach
Niederland eingeführt würden und ſo der Zoll
abgabe engehen

Keine Kabinettsktiſe
Aus dem Verlauf der heutigen Verhandlungen im Aus

ärtigen Ausſchuß des Reichstages über die Londoner Kon
ferenz ſchreiben die Rätter übereinſtimmend daß der Reichs
tag die Haltung der deutſchen Delegation beſonders die des
Miniſters Dr Simons billigen werde und daß an eine
Kabinettekriſe nicht gedacht werden könne

Wie das B erfährt ſind bei den Beſprechungen
im Wirtſchaftsausſchuß des Reichskabinetts über die Ver
ſorgung der neubeſetzten Gebiete Maßnahmen
erwogen worden um bei etwa eintretendem Mangel in den
betreffenden Gebieten Lebensmittel zur ſofortigen Ueber
führung bereit zu ſtellen Weiter ſei eng t in den
öſtlich der beſetzten Gebiete gelegenen Bezirken Kohlen
depots anzulegen die bei möglicherweiſe eintretenden
Fhenengen in der Belieferung Verkehrskriſen verhindern
ollen

Neue deutſche Vorſchläge
Der Lloyd George naheſtehende Daily Chronicle gibt

der Ueberzeugung Ausdruck daß der deutſche Botſchafter in
London Dr Sthamer nach ſeiner Rückkehr aus Berlin neue
Vorſchläge der deutſchen Regierung in der Entſchädigungs
frage mitbringen werde und daß dann die Konferenzen
wieder aufgenommen werden Das Blatt teilt weiter mit
in maßgebenden Kreiſen werde eine Blockade Deutſchlands
als unpraktiſch angeſchen und eine Beſetzung von Berlin
als durchaus zwecklos betrachtet e

Lloyd Georges Rede im Unterhauſe
Fortſetzung aus dem Abendblatte

Lloyd George erklärte weiter Er ſei der Letzte der
irgend etwas tun würde um g zur Verzweiflung zu trei
ben aber er ſei überzeugt daß Deutſchland dem Probleme
eher ins Auge ſehe wenn die Alliierten Deutſchland
klarmachen daß ſie hicht nachgeben Deutſchland muß ver
ſt hen es muß verſtehen daß die Alliierten wollen
daß es bis zur Grenze ſeiner n igre zahleWenn Deutſchland auf der Konferenz geſagt hätte 42 Jahre
ind zu lange und bedeuten Knechtſchaft und Sklaverei non

neration zu Generation wir wollen die Jahreszahlungen
ſo neu ordnen daß wir den Zeitraum abkürzen könnten
das wäre nicht nur zum Vorteil Deutſchlands ſondern auch
in unſerm Jntereſſe geweſen Wenn Deutſchland geſagt

e Die 12 prozentige Abgabe iſt kein gutes Verfahren
Wir ſchlagen dieſen oder jenen andern Weg vor dann
würden wir darüber ger det haben
ſchen aber r ganz am Ende nach einem Uleimatum
kamen ſie mit 5 Jahren und zwar vorausgeſegzt da Ober
ſchleſien nicht gegen ſie ſtimme Dabei war kein Nachweis
einer Zahlung ie konnten wir unter dirſen Umſtänden

ſaeeh daß die Grundlage für eine Regelung zwiſchen uns
tehe Dies war rete 4 weiß warum Dr S
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dieſer Notwendigkeit zu überzeugen ſind wir zur
Aktion übergegangen Die Bill die wir am morgigen
Donn rstag einbringen würde beſſer unter ein m Abkom
men wirken als jetzt ohne Abkommen aber wirken wird ſie
mit oder ohne Abtommen Deutſchland hat durch
Widerſtreben alles zu verlieren und nichts
zu gewinnen Ich meine nicht nur die Beſetzung ſeiner
Städte die eine ſehr ernſte Soche für Deutſchland bedeutet
Deutſchland muß davon reden daß es ſeine geſamte
Ausfuhr nach allen alliierten Ländern ein
ſtellen will Wenn es dis aber tut wird es eine
ſolche Arbeitsloſigkeit bekommen wie kein großes
induſtricll s Land in der Welt je erlebt hat Wenn Deutſch
land begreift daß die alliierten Mächte ohne Ausnahme
b abſichtigen gercecht und billig mit ihm zu rerfahren je
doch auch entſchloſſen ſind feſt gegenüber Deutſchland auf
zutreten wird es zu einem viel beſſern Abkommen ge
langen als wenn es ermutigt worden wäre zu glauben
daß wir in unſeren Anſichten geteilt ſind Auf di Be
merkung Macleans es ſei eine wahre Kata
ſtrophe daß die Armeen wiederin Bewegung
geſetzt worden ſeien erwiderte Lloyd George es ſei
Deutſchlands Sache ein Ang bot zu machen das als
genügend angeſehen werden könne

Zur Frage der Kriegsſchulö
Der mit der Aufklärune der Vorgänge die zum Welt

krieg gefuhrt haben berraute Unrerfuchungsaus
ſchuß des Reichstages hat in ſein r geſtrigen Sitzung
die Annahme folgender Feſtſtellung beſchloſſen

Der Ausſchuß hat die von Sachverſtändigen erſtatteten
Referate nebſt den von ihnen beigebrachten Belegen aus
den deutſchen öſterreichiſch un ariſchen und ruſſiſchen Akten
aus dem engliſchen Admiralſtabswerk über den Weltkrieg
und aus ver ſchiedenen amtlichen franzöſiſchen Angaben ge
prüft Es hat zunächſt feſtgeſtellt daß we de rin Deutſch
land in Oeſterreich Ungarn Anordnungen
ergangen ſind denen der Charatter einergeheimen Mobilmachung innegewohnt
hätte Die Frage ob Rußland während eines längeren
Zeitraums vor der offiziellen Mobilmachung im geheimen
Kriegsvorbereitungin getroffen hat ſoll noch geklärt
werden Die folgenden Tatſachen und Daten hält der Aus

vſchuß für erwieſen
I Vorbemerkungen

1 Die am 25 Juli um 30 Uhr abends verfügte
öſterreichiſch ungariſche Teilmobilmachung
gegen Serbien umfaßte acht Armeekorps zu insgefamt
22 Diviſionen Der Bezirk keines dieſer acht Armeekorps
grenzte an ruſſiſches Gebiet Serbien hatte ſeine Mobil
machung an demſelben Tage um 3 Uhr nachmittags ausge
ſproch n2 Jn der Zeit vom Abend des 25 Juli bis zum Mittag

des 31 Juli iſt nach den Akten des Wiener Kriegsminiſte
riums keine weitere Mobilmachung ange
ordnet worden Die eigenen Berichte d s ruſſiſchen Gene
ralſtabs heſtätigen daß dort noch am Abend des 30 Juli
von einer allgemeinen Mobilmachung in O ſterreich Ungarn
nichts bekannt war

3 Di d zugegebene ruſſiſche Teilmobilmachung vom 29 e erſtreckte ſich über ein Gebiet von
96 Millionen Einwohner Sie umfaßte 55 Jnfant rie ſo
wie 814 Kavallerie Dipiſtonen außerdem mehrere Koſaken
formationen und Bootsmatroſen auch aus den am weiteſten
nörd gelegenen Eouvpernements

4 ie Mobilmachungderengliſchen Flotte
war außerordentlich erleichtert durch den Umſtand daß ſeit
dem 16 Juli di drei Heimflolten mit 460 Wimpeln zu einer
Probemobilmachung mit Manövern um Portland verſam
melt waren und am 16 Juli die vorgeſehene Demobil
machung einſtellte

II

Die zeitliche Reihenfolge der Anordnun
gen des letzten Stadiums ror der Mobilmachung

1 Rußlands vffizielles Jnkrafttreten der Kriegs
tet für das ganze europäiſche Rußland

Juli2 Englands War n Worningtelearann für Heer und Flatte 29 Juli
3 Frankreichs Befehl zur Aufſtellung des Grenzſchutzes

Ordre de part et couveriture
4 Oeſterreich Ungarns

Rußland 31 Juli5 Deutſchlands Zuſtand drohender Kriegsgefahr
31 Juli

Alarmierung gegen

III

Zeitliche Reihenfolge der allgemeinen
Mobilmachung der Großmächte Alle Stunden nachmit ine ehe t e

1 Rußland rſcheinlich insgeheim befohlen 29 Juliim Lauf be Abends offiziell en 30 i 6 n

eng Ungarn 31 Juli h itzag
Frankreich l Auguſt g
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Oberſchleſſen und der Staatsrat
Demokraten Deutſche Volkspartei Zen

trum Sozialdemokraten und Deutſchnatio
nale haben im Landtag Lin Geſetz brantragt nach dem
Oberſchleſten vorläufig Mitglieder in den Staatsrat en
fendet bis die rerfaſſungsmäßige h durch den Pro
pinziallandtag möglich iſt Als W xper fungiert die
Geſamtheit der in der Provinz Oberſchl ſten en Abgeordneten der verfaſſunggebenden Preußiſ Landesver
ſammlung welche gemäß dem Landeswahlgeſetz als Mit
glieder des Landtages gelten

Treukunögebung der oberſchleſiſchen Beamtenſchaft
Die Vereinigung der oberſchleſiſchen Eiſenbahner

Poſt Zoll und Pölizeibeamten veröffentlicht folgende Er
klärung Wir erfahren daß Korfanty und ſeine Anhänger
zahlreichen polniſchen Eiſenbahn Poſt und Polizeibeamten
aus Kongreßpolen und Galizien verſprochen haben daß ſie
nach Oberſchleſien verſetzt werden würden und daß dafür
oberſchleſiſche Eiſenbahn Zoll Poſt und Polizeibeamte nach
Kongreßpolen und Galizien geſchickt werden ſollen Es iſt
uns bekannt wie unhale ar die Zuſtände in Kongreßpolen
und Galizien ſind daß dort unſere Familien an Seuchen
zugrunde gehen und daß unſere Kinder in Schmutz ver
kommen werden Darum oteſtieren wir gegen ſolchen Ver
rat an uns Oberſchleſiern fordern zur Abſtimmung für
Deutſchland auf und hoffen daß die gerechte Sache ſiegen

wird ßPlanmäßiger Verlauf der Abſtimmungsfahrt
Nach den bis heute wittag vorliegenden Nachrichten iſt

die Transportbewegung der Abſtimmungsberechtigten auch
weiterhin planmäßig verlaufen Sämlliche aus Weſt
und Mitteldeutſchland abgelaſſenen Züge haben in der fahr
e Zeit ihren Beſtimmungsort erreicht Es ſind

chon 20 Züge ohne Störung am Zielpunkt einge
troffen

Polniſcher Schwindel
Warſchau richtet unterm 9 März An Alle einen

Funkſpruch über deut che Truppenanſammlungen an der
oberſchleſiſchen und poſenſchen Grenze Dort befänden ſich
neben regulären Reichswehrtruppen auch freiwillige mili
täriſche Organiſationen Dieſe Behauptung iſt unwahr undbezweckt offenſichtlich die bekannten milſtäriſchen Maßnahmen

auf polniſcher Seite zu rechtfertigen

Oberſchleſten
Alle und Jeder

Es naht der Augenblick Der kann befrei n
Aus allen Nöten allen Lebensbängen
Schwankſt du vielleicht dann präge dir nur ein
An einer einz gen Stimme kann es hängen
Und ſtell dir vor in deinem Willen liegt
Beſchloſſen alles Gule alles Schlimme
Und ſtell dir vor wenn das Geſchick es fügt
Du biſt der Träger dieſer einen Stimme
Durchdringe dich mit des Gewiſſens Laut
D u ſprichſt das Los an di ſem rn Tage
Dir iſt des Reiches Wohlfahrt anpertraut

Du biſt das Zünglein an des Schickſals Wage
Sei deutſch Entflamme dich Elaub an dein Glück
Und überfliege aller Zweifel Schranken
Auf dich kommt s an es naht der Augenblick
Sei treu dem Vaterland es wird dir danken

Alexander Moſzkowski
Der Kampf um die Macht in Kußland

Der Rigaer Sonderberichterſtatter der Dena meldet Jch
gebe ohne Gewähr für die Zuverläſſigkeit folgende hier ein
gehende Meldungen

Ueber Helſingfors trifft die Nachricht ein daß ein großer
Teil von Petersburg im Beſitz der Aufſtändiſchen iſt Schwere
Straßenkämpfe ſind im Gange Nach dem Uebergang der Feſtung
Kraßnaja Gorka zu den Revolutionären ſind die Kronſtädter im
Beſitz der beſſeren Artillerie ſodaß die Batterien von Syſterbät
zum Schweigen gebracht wurden Die Matroſen haben erklärt
wenn ſie die Volksverräter der Sowjetregierung nicht beſiegten
würden ſie lieber unter den Trümmern Kronſtadts zugrunde
gehen als ſich ergeben Kerenski wird jeden Augenblick in Reval
zrwartet Die Sowjetregierung hat in Petersburg wie auch in
Moska t ausländiſche Kriegsgefangene in die Rote Armee ein
gereiht Das Bombardement von Petersburg währte die ganze
Racht und erreichte die größte Heftigkeit in den Morgenſtunden
des Mittwochs zwiſchen 4 und 6 Uhr wo ſämtliche Batterien
zller Feſtungen in Aktion waren Auf den drahtloſen Vorwurf
der Sowjetregierung daß die Kronſtädter Matroſen die weiß
gardiſtiſchen Offiziere unterſtützten funkten dieſe zurück Eine
ſolche Gefahr liegt nicht vor Wir haben eine ſelbſtändige Repu
ölik gegründet und einen neuen demokratiſchen Rat gewählt der
das Rech des arbeitenden Volkes ſchützen und ſeine Jntereſſen
wahrnehmen ſoll Ueber die finniſche Küſte ziehen ſeit geſtern
morgen aus der Richtung von Petersburg ſchwere Rauchwolken
und Brandſchwaden Ein Flugzeug der Revolutionäre warf über
dem zuſammengeſchoſſenen Fort Syſterbäk Proklamationen und
Vomben ab

Ein Ausfall der Petersburger Beſatzung am Mittwoch vor
mittag wurde mit ſchweren Verluſten zurückgewieſen Drei Viertel des ne von Petersbux en nun im Beſitz der Auf
rührer ſein Die Batterie Liſſij Noß ſandte in den frühen Mor
genſtunden des Donnerstag Granaten nach Kronſtadt die von
Kronſtadt und von den Kriegsſchiffen aus mit ſchwerſtem Feuer
beantwortet wurden ſodaß in der Nähe von Liſſtj Roß eine
ſSwere Feuersbrunſt ausbrach Zwiſchen 6 und 9 Uhr morgens
nahm das Feuer an Heftigkeit zu Jn 35 Minuten wurden 700
Schuß gezählt ſeit 9 Uhr morgens ſetzte das Bombardement plötz
lich aus Dic Kronſtädter Flieger ſind ſehr eifrig werden aber
von den Bolſchewiſten ſchwer unter Feuer genommen ohne jedoch
dadurch in ihrer Auftlärungsarbeit beläſtigt zu werden Der
Ausfall der Petersburger Roten Garde der über das Eis gegen
Kronſtadt gerichtet war wurde ſo blutig zurückgeſchlagen daß
die Eisfläche mit Leichen üherſät iſt Die Meldung daß Kron
ſtadt brennt trifft nicht zu wenngleich natürlich das Bomboarde
ment auch Schaden angerichtet hat

Vor der Uehergabe Petersburgs
Betlingske Tidende meldet aus Helſingſors Am 12 März

ge
Flchtling aus Petersburg behauptet aus

nde der Repolutionäre ge
Zeitung Uſ Suomi meldet aus Terxijoki Kras

r dn

naja Gorka werde bald gezwungen ſein ſich den Gegenrevolutio
nären zu ergeben Alle Batterieſt ſind hereits zum Schwe gen
gebracht

Die Belohnung gegen hölz
Auf 25 000 Mark iſt die Belohnung erhöht warden

die auf die Ermittelung der am Falkenſteiner Sprengſtoff
attentat Beteiligten ausgeſchrieben iſt Nach den letzten Er
mittelungen handelt es um 5 Perſonen unter ihnen derbekannte Kommuniſt Max Hölz Die Täter ſind in derNacht zum 6 März um 5 ußr auf Fahrrädern aus der

Segen von Werdau erſchienen und nach Ausführung der
Tat dahin zurückgefahren

Deutſcher Reichstag
Lärmſzenen Zweimalige Unterbrechung der Sitzung

81 Sitzung vom 11 März 1921 mittags 12 Uhr
Die Tribünen ſind nur mäßig beſetzt das Haus weiſt dagegen

eine anſehnliche Fülle auf
Auf ejne Anfrage des Abg Mumm Dn wegen

Ueberhandnahme der Oſtjuden
erwidert

Miniſteriglrat Hering daß das Reich nach Kräften bemüht
ſei der unerlaubten Einwanderung re Paßvorſchriften und
Fremdenpolizei entgegenzuwirken Eine Maſſenabſchiebung un
erlaubt Eingewanderter ſcheitert an dem Widerſtand der
polniſchen Behörden Verhandlungen mit Polen über
dieſen Gegenſtand feien im Gange An der Oſtgrenze ſind 1920
11 452 Perſonen wegen unerlaubten Grenzübertritts verhaftet
6169 wieder über die Grenze abgeſchoben Von dem Reſt wurden
1500 aus polniſchen Gefangenenlagern entwichene Kriegs
gefangene oder Deſerteure in Jnternierungslager abgeſchoben die
übrigen den Gerichten übergeden teils den jüdiſchen Fürſorge
organiſationen Fär die vorläufige Jnternierung ſolcher fremd
ſtämmigen Ausländer deren Abſchiebung noch nicht durchführbar
iſt ſind mehrere Lager eingerichtet Jn dem Lager bei Stargard
i Pomm liegen zurzeit 2750 ſolcher Perſonen

Auf die weitere Anfr a des Abg Mumm Dnu wegen
der im Siegerland wird regierungse iche Beantworlung zugeſagt

s folgt die zweite Beratung des
Reedereiabſindungsgeſetzes

Der Ausſchuß beantragt unveränderte Annahme ſchlägt aber
mehrere Entſchließüngen vor

Abg Henke U legt dar daß im Auslande gewaltige
Vorräte vorhanden ſeien die nicht abgenommen werden könnten
weil die Kauftraft aller Länder geſchwunden ſei Unter dieſen
Umſtänden ſeien im Auslande ſolche Maſſen von unbenutztem
Schiffsraum vorhanden daß die Entente gar nicht wiſſe was
ſie mit den uns geſtohlenen Schiffen anfangen ſolle und nur noch
hoffe daß Deutſchland ihnen dieſe Schiffe wiedar abnehme Unter
dieſen Umſtänden ſei ſeine Partei dagegen den Reedereien dieſe
Milliarden in den Rachen zu werfen Die ganze Schiffsbauerei
at aber keinen Zweck da die Schiffe ſich J des Ueber
luſſes an Schiffsraum nicht bezahlt machen können Es wird

zu einem wüſten Konkurrenzkampf kommen und das in den Bau
r Geld des Volkes iſt verloren Schaden haben die Reeder
übrigens nicht erlitten da das Reich die requirierten Schiffe gut
bezahlt hat Solange uns der Schaden der Reeder nicht ziffern
mäßig unanfechtbax nachgewieſen wird werden wir uns ablehnend verhalten Unter gllen Umſtänden darf dieſe Frage
aber nicht außerhalb der übrigen volkswirtſchaftlichen Fragen
behandelt werden Die kleinen Binnenſchiffer ſind im Kriege zu
gründe gegangen Der Mittelſtand hat alles verloren 50 600
Seeleute ſind arbeitslos Wer entſchädigt dieſe Jmmerhin ſoll
nicht verkannt werden de trotz der augenblicklichen Mißſtände
im Frachtengeſchäft dem Schiffsverkehr doch eine e Zukunft
bevorſteht Der Auswandererperkehr dürfte bisher nicht g
Ausdehnung gewinnen
Millionen mit Auswanderungsgedanken tragen in ganz Europa
etwa 15 Millionen alles Opfer der kapitaliſtiſchen Weltanſchau
ung die mit den Problemen der Gegenwart nicht fertig werden
kann Der nationaliſtiſche Zug der ſich am Potsdamer Bahnhof
bei Empfang des Miniſters Simons gezeigt hat derſelbe Zug der
in der deutſchnationalen Partei lebt dieſer Zug herrſcht auch bei
den Reedereien wie die Namensgebung der ensburger Schiffe
beweiſt der Vorlage angefeindet

eahnte

Wir werden wegen Ablehnun
werden aber wir wiſſen daß die deutſchen Reeder keine Bedenken
getragen haben ſich mit anderen Reedern der Entente zu ver
brüdern

Staatsſekretär Müller Das Abkommen iſt aus wirtſchaft
lichen und ſozialen Gründen notwendig Kapitaliſtiſche Tenden
zen bei der Verwendung des Geldes ſind ſchon durch den VertragLelbſt unmöglich gemacht Staat und Reeder ſelbſt haben für die

arbeitsloſen Seeleute 60 Millionen aufgewandt Die Ent
ſchließungen des Ausſchuſſes entſorechen einem Zuſatzantrag den
de e am 9 März d J mit den Reedereien bereits abge

oſſen hat
Abg Höllein Komm Mit Liſt und Tücke und aller mög

licher Hinterhältigkeit hat man verſucht dieſen Raub in Sicher
heit zu bringen weil es ſich um die Intereſſen der Kapitaliſten
handelt Nie iſt eine ſchamloſere Bereicherung der Kapitaliſten
verſucht worden Dabei iſt kein Wort der rer mang bekannt
geworden Wie kann der Rechtsanſpruch der Reeder begründet
werden die ſich mäſten konnten während der Proletarier ſeinen
Kopf hinhalten mußte für die feiſten Geldſäcke Als Redner auf
einen Zwiſchenruf der Rechten mit den Worten antwortet Das
iſt eine ſchamloſe Lüge wird er zur Ordnung gerufen Das
Schlagwort Nur die Arbeit kann uns retten ſollte den Arbeiter
wieder an die Kette des Kapitalismus ſchmieden Die Tatſachen
haben das Schlagwort Lügen geſtraft Gerade in einem Augen
blick wo die Lehre vom Preisabbau durch die Steigerung der

Verkehrsabgaben der Poſt und Telegraphengebühren ad absur
wird fordern die Stinnesſeute 12 Milliarden Liebes

gaben Schon jetzt muß der Arbeiter 3600 Mk an Steuern ab
geben Wie ſoll er arbeiten können wenn er ſich nicht ordentlich
exnähren kann wenn er nicht eine W nung haben kann Dafür
hat der Arbeitgeber zu ſorgen Das geſchieht aber nicht vielmehr
nimm die Verarmmung des Proletariats zu kann nichts mehr
kaufen Vizepräſident Bell unterbricht die breiten Ausfü
r des Redners und entzieht ihm das Wort
Höllein proteſtiert und erklärt den Platz nicht zu räumen

Vigzepräſident Bell unterbricht deshalb die Sitzung auf eine
Viertelſtunde

Bei derg äme der Sitzung ſteht Abg Höllein Komm
noch auf der Tribüne

ize präſident Bell erteilt das Wort dem Abg Schumann
Soz Die Kommuniſten 2roteſtleren unter großem Lärm Ab
Hemmel ruft Sie h bg Höllein erklärt den Pla
nicht zu räumen Man ſolle den Leutnant mit zehn Mann holen

Vizepräſiden Bell unterbricht die Sißung auf eine
Viertelſtunde um den Aelteſtenausſchuß zu befragen

Die Sitzung wird erſt gegen 1 Uhr wieder aufgenommen
Präſident e nimmt den Präſidentenſitz ein Die Redner

i e ken 95k rrkniet Nach dem ſtenograohiſchen Bericht a
räſiden e erklärt Nach dem ſtenograp n Bericht hatt ent 2 eine Abſtimmung vornehmen laſſen die in

u t allgemein verſtanden worden iſt
e Levi Komm dem Vizepräſidenten Bell das

e

it

ißtrauen aus be ets gegen die kommuniſti
ei inſeit ie e

dum gef

der

r

e
parteiiſch gegen

Aennlrlng Partei benomme

Jn Deutſchland ſollen ſich gegen fünf

waren von Sachkenntnis nicht getrübt

nung zu ſetzen

Abg Schumann Spz Die Ausführungen des Abg Höllein
iderſpruch bei den

Komm Dem Rat des Abg Henke an die Reeder ſtatt neue
Schiffe zu bauen die in anderen Staaten überflüſſigen Schiffe zu
taufen kann ich mich nicht anſchließen denn es liegt nicht im
Intereſſe der deutſchen Volkswirtſchaft veraltete S ſiffe zu er
derben Se aus ungabhängigen Kreiſen der in Betracht
kommenden Arbeitnehmer haben wir Zuſchriften erhalten in
denen die Notwendigkeit der Weiterbeſchäftigung der Werften be
zont wird Hört Hört rechts Meine Freunde werden nach
dem Verkeſſcrungsanträge von uns im Ausſchuß angenommen
worden ſind für die Porlage ſtimmen da nach unſerer er
zeugung die vollswirtſchaftlichen Vorteile der Vorlage unſere Be

en überſteigen
Abg Henke U Die Abänderungsanträge dex Mehrheits

ſozialiſten im Ausſchuß ſind nur als Vorwand benutzt worden um
für den Vertrag ſtimmen zu können 8Staatsſekretär Müller Daß die Verhandlungen über die

reisberechnung mit den Reedern a Wgrig waren iſt erklär
ich da es ſich um eine Feſtſetzung für die Zulunft handalte

Abg Hoch Soz Es handelt ſich für uns jetzt darum ob die
Tauſende von Werftarbeitern Beſchäftigung bekommen oder auf
der Straße liegen ſollen Wen i jetzt nicht eingegriffen wird
muß es zu ciner großen Arbeitsloſigkeit unter den
Werftarbeitern kommen die wir vor allem vermeiden wollen

Abg Henie U S mit Zurufen Vorſchläge machen emp
angen polemiſiert gegen den Abg Hoch x rechts Vor
hläge machen Das lehnen wir als ausſichtslos ab

Damit ſchließt die Debatte über Artikel 1 Der Artikel wird
angenommen gegen Unabhängige und Kommuniſten

Zu Artikel 2 erhält das Wort wieder
Abg Höllein Komm Die Aktien der Reedereien klettern

luſtig in die Höhe dank dem Umfall der Rechtsſozialiſten Glau
ben Sie daß die Bergarbeiter ein Jntereſſe daran haben im Jn
tereſſe der Kapitaliſten ſich ſelbſt den Hungerriemen anzulegen
Ja wären die Mittel nicht für eine Stinnes Flotte ſondern für
eine Reichsflotte gegeben worden würde ich das Verhalten der
Rechisſozialiſten verſtehen Die deutſchen Arbeiter haben kern

Intereſſe an einer nationalen Flotte ihnen liegt nur an billigen
Frachten Wir lehnen die Vorlage ab und zwar um ſo mehr als
der Baupreis für die Schiffe jetzt etwa das Zwanzigfache des
Friedenspreiſes beträgi und ſomit z B die Baupreiſe in Eng
land bei weitem überſteigen würde Es handelt ſich um die So
zialiſierung von zwölf Milliarden Arbeitergroſchen in die Taſchen
der Stinnes Für die Hinteroljebenen unſerer Kriegsopfer ſind
ſechs Milliarden gegeben für die Reeder allein ſollen zwölf Milli
arden gegeben werden Das iſt bezeichnend für das ganze Geſet

Der Reſt des Geſetzes wird ſodann angenommen Gegen die
ſofortige dritte Leſung erhebt Abg Dr Leri Komm EinſpruchDie Entſchließungen PTie der Ausſchuß vorlegt werden ebenfalls

genehmigt

Morgen vormittag 10 Uhr Entgegennahme einer
Regierungserklärung in Sachen der Londoner
Verhandlungen Schluß 55 Uhr

Preußiſcher Eandötag
2 Sitzung vom 11 März 1821

Am Miniſtertiſch Stegerwald am ZehnhoffPräſident Leinert eröſſnet die Sitzung um 2 Uhr
Vor Eintritt in die Tagesordnung werden die erforderlichen

acht Schriftführer nach den Vorſchlägen der Fraktionen vom Prä
ſidenten berufen Ebenſo werden die ſtändigen Ausſchüſſe ein
geſetzt

Anträge auf Einſtellung von Strafverfah
ren gegen die Abg Freund A Frau Wolffſtein
Knoth und Scholem ſämtlich Kommüniſten werden nach
kurzer Debatte dem Geſchäftsordnungsausſchuß überwieſen

Der Geſetzentwurf betreffend Verlängerung der ine Geſetz über
Eemweirdebeamte im Gebiet der künftigen Stadt GroßBerlin vom
21 Februar 1920 ge ſetzten Friſt wird in ollen drei Leſungen de
battelos angengmmen desgleichen der Geſetzentwurf betreffend
d Aenderung der Amtsgerichtsbezirke Willenberg und Ortels

urg
Es folgt die erſte Beratung des Staggatsvertragesvom Februor 1921 zwiſchen den Freifoaten Preußen Bay

ern urd Thüringen über die Aufhebung von Ge
meinſchaftsverträgenAbg Kilian US kritiſiert den Vertrag und ſpricht hier
bei von der Schandjuſtiz Preußens die ſch in den Dienſt der
reaktionären Beſtrebungen ſtelle Pröſident Leinert rügt dieſen
Ausdruck Jch habe die Abſicht für den Geſetzentwurf zu ſprea
chen Große Feiterkeit ſelbſt auf die Gefahr hin daß Coburg
unter die Juſiz Barerns kommt PLachen rechts

Abg Schumann Soz Durch s 5 des Staatsvertraes
werden viele preußiſche Richter von Vavrern übernommen Es
v ſich ob alle dieſe Richter zu der Orgeſchregierung übergehen

wollen n tEin Recçierungsvertreter erklärt daß der S 5 ſich nicht auf
preußiſche Beamte brziehe

Der Geſetzentwurf wird in allen drei Leſungen angenommen
Es folet die erſte Beratung des Antrages der Abgg Dr

Porſch v Kriegs u a auf Annahme eines Ge etzentwurfs
betrefferd vor läufige Wahlen zum Staatsrat in
der Provinz Oberſchleſien

Abg Dr Porſchi Ztr beorindet dieſen Antrag
Abg Dr v Kriegs Dun Meine Freunde haben den An

trag unterſchrieben um den Staatsrat in Wirkſamkeit zu fotzen
Wir ſehen aber daß der Antrag noch nicht die Lücke ſchließt
Wir werden desholb für e zweite Leſung einen Abänderungs
antrag über den Wahlwodus einbringen

Abg Eber lein Komm ſpricht unter groker Unrube gegen
den Antrag s Redner von der Ausbeutrng der Oboerſchſeſſer
durch die Bourceoife wricht ertören lebhafte Schlußrufe Abg
Graf Anllem Dn ruft Schmutziger Kerl Präſident Leinert
ruft den Abg Graf zur Ordnung

Abs Leidig D Vpt Wir unterſtützen den Antrag
wün chen aber eine Erweiterung die wir in der zweiten Leſung
bear tragen werden

Abg Dr Porſch Ztr Unſer Nntrag hat nichts mit derbevporſtebenden Akſtimmung zu tun Der vom Abg v Kriegs
gewünſchten Aenderung werden wir zuſtimmen

Abg Scholich Soz Durch die Ausführungen wie die
des Abg Eberlein ſorgt man nur dafür daß Polen geſtärkt wird

Zuſtimmung Die oberſchleſiſchen Arbeiter werden alle für
Deutſchland ine

Damit ſchließt die erſte Leſung
Jn zweiter Leſung wird der Antrag Dr Porſch mit dem An

trag y Kriegs angenommen wozu die auf den Staatsrat ſich be
ziehenden Artikel der Preußiſchen Verfaſſung ohne Rückſicht auf
die Wakl des geu zu wöblenden Provinziallandtages für Ober
ſchleſien in Kraft treten ſollen S

t er Antrag Leidig wird zurückgezogen die dritte Leſung aus
geſetzt

Die Tagesordnung iſt damit erſchöpft
Als der Pröſident die worcioe Sitzung anberaumt bean

tragt Aby D Lüdicke Dn, die Wahl des Miniſter
präſidenten morgen auf die Tagesordnung zu etzen da
Preußen in der gegenwärtigen ſchweren Zeit eine feſte Regierung
haben müſſe

Abg Dr v Krüeſe D Vrt beantragt auch die Beſpre
chung der geſtrigen Erklzrung der Regierung auf die Tagesord

e Wir müſſen wiren wie die Miniſter die karfen
den Geſchäfte auffaſſen Wir ſteben auf dem Voden der Ver
aſſung Lärm und e auf der äuberſten Linken

derſelben wuß jetzt e iniſerpräſidert çewählt werden
e rag worgen die s Miniſterpräſidenten vorzunehmenAla S de weh miſttrataſtventen un
erſt ſehr reiflich überlegt werden
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Herzberg 10 März Derſariche Fern Dr Hicfe iſt vom Preußiſchen Staats

Abg Domknicus Dem Wir rauchen die Wahl des
neuen Miniſterpräſidenten nicht zu überſtürzen

Abs Dr Cohn US Jch wundere mich etwas über die
Pexfaſſungstreue der Rechtsparteien Lärm rechts Sie nach
rechts wollen nur das Slagatsſteuer nach rechts drehen

Dr Porſch Ztr Wir würden uns der Debatte überdieſen Serrit nicht widerſetzen wahl aber einer großen Aus
ſprache über die Politik des abgetretenen Miniſterlums

bs Adolf Hoffmann Komm Das iſt für uns aber
gerade die Hauptſache

Abg Graf Anklam Dn Wenn die dritte Leſung des
öberſchleſiſchen Geſetzes morgen noch nicht ſtattfinden kann dann
ſollte die nächſte Sitzung Dienstag ſtattfinden Dann könnten die
Anträge v Krauſe und Lüdice beraten werden Bis dahin ſind
viellei t auch die Koalitionsparteien ſich über
ihre Stellungnahme klar geworden Jetzt baben wir
am Regierungstiſch keine Regierung ſondern eine a
Ruine Präſident Leinert Sie jrrechen hoffentlich nur bild
tich Sehr bildlich Herr Präſident SHeiter eit Wir ſtehen
auch auf dem Standpunkt daß zunächſt ein Miniſterpräſident be
ſtimmt werden ſollte Warten Sie doch ab ob ſich nicht einer
findet Abg Adolf Hofimann Haben Sie ſchon einen ſtarken
Mann auf Lager Wir erheben Einſpruch gegen den politiſchen
Selbſtmord der Preußen jetzt zugemutet wird Händeklatſchen
und Beifall rechts Präſident Leinert belehrt die neuen Abge

darüber daß Händeklatſchen im Parlament nicht üb
lich ſei

Abg Severing Soz Wir lehnen den Antrag von
Krauſe ab denn eine große politiſche Debatte hat keinen Zweck
nachdem die Miniſter zurückgetreten ſind

Abg Dr Cohn US Wir können es nicht billigen wenn
der Miniſter des Jnnern 4 Wochen lang keinen Wech,el in den
Aemtern von Beamten eintreten laſſen und keine Beſtätigungen
vornehmen will

Abg Gronowski Ztr Wir können keinen Miniſter
präſidenten wählen wenn wir nicht wiſſen welche Mehrheit er
hinter ſich haben wird

Abg Severing Soz Jch bezweifle daß die von der
Rechten gewünſchte ſchnell zuſammengefügte Regierung die gro
zen Aufgaben erfüllen lönnte die ihr gerade jetzt geſtellt ſind

Hierauf werden die beiden Anträge der Rechten abgelehnt
Nächſte Sitzung Sonnabend 11 Uhr Strafverfolgungsanträge

Schluß nach 5 Uhr

Deutſches Reich
Der Einkommenſteuertarif Jm Steuerausſchuß des

Reichstages wurde geſtern die erſte Leſung beendet Der
grundlegende 821 für den Tarif wurde angenommen die
Sozialdemokraten kündigten jedoch an daß ſie bei der zweiten
Leſung einen Antreg wieder einbringen würden wonach ein
Betrag von etwa 4500 Mark gänzlich ſt uerfrei bleiben
ſollte und darüberhinaus 15 900 Mark zum ermäßigten g3
engeſtelt werden ſollen Ebenſo wollen die Deutſchnationtkflen
ähnliche Anträge einbringen Die Regierungsparteien ſtehen
auf dem Stanbpunkt daß durch die ſchon geſchaffenen Er
mäßigungen den ganz kleinen Einkommen bereits gerecht ge
worden ſei

Halle und Umgegenö
Halle ven 12 Mär 1921

Neues von der Poſt
Eine Ueberſicht Die neuen Poſtgebühren wird von der Poſt

verwalzung herausgegeben ſobald die ünftigen Gebührenſätze
endgültig jeſtſtel an Die Ueberſicht wird an den Poſtſchalern
ver auft werden

Nach einer Ent cheidung des Preußiſchen Finanzminiſters ſind
Proſpelte bis 300 Mark ſiempelfrei

Der Brieſverkehr Deut chlands der ſeit der Vorfriedenszeit
erſtmalig wieder im Jahre 1919 ſtatiſtiſch erſaßt worden iſt i t für
dieſes Jahr nach den jetzt vorliegenden Ergebniſſen etwas
unter den Stand von 1910 herabgegangen und
umfaßte danach im Jahre 1919 2 Milliarden Sendungen Dazu
kommen noch 263 Millionen Packerei und Wertſendungen ſo daß
ſich der im Jahre 1919 durch die Reichspoſt beförderte Geſamt
verkehr auf 7,5 Milliarden Sendungen gegen 10 Milliarden im
letzten Vorkriegsijahre 1914 ſtellt Dieſer Rückgang iſt zum Tell
die Folge unſeres durch den Krieg hervorgerufenen wirt chaft
lichen Niederrangs und der durch den Verſailler Vertrag erfolcen
den Verkleinerung Deutſchlands und der Wegnahme ſeiner Kolo
nien Zum kleineren Teil ſteht jener Rückgang allerdings nur auf
dem Papier In Deutſchland wie in allen übrigen Ländern des
Weltpoſtvereins haben die Erfahrungen ſeit Jahren gelehrt daß
die beim Briefverkehr nach dem bisherigen reinen Zähl oder
NRäegeverfahren gewonnenen Zahlen in der Regel über den tat
ſächlichen Umfang des Verkehrs hinausgehen urd daß ſie ſich als
abſolute Zahlen nicht verwenden laſſen Das Reichspoſtm niſte
rium iſt deshalb dazu übergegangen die rraktiſche Durchführung
der Briefpoſtſtatiſtik im Jntereſſe der Erhöhung ihrer Zuverläſſig
keit von Grund auf umzugeſtalten Bei dem im Reichsvoſtgebict
erſtwalig 1919 angewandten neuen Verfahren werden die durch
Zählung gewonnenen Zahlen nur als Verhältniszahlen verwandt
und auf Grund der tat ächlichen Gebühreneinnahme dann errecke
net Das neue Ermittlungsverfahren bietet den weiteren Vor
teil daß die Dauer der Briefzählung bei den Poſtanſtalten er
heblich eingeſchränkt werden konnte

Eine Strom beſichticung fand am Donnerstag auf der Saale
von Halle s Calbe ſtatt um die Verhältniſſe der Saale für eine
Kanaliſierurg und die Anlage des Stichkanals von Bernburg
aus zu prüfen Auf dem Regieruncsdampfer Saale befanden
ſich Eeh Regierungs und Baurat Bramiok Deſſau Regierungs
und Baurat Vogel Deſſau Geh Regierungs und Bauräte
Häſeler Merſeburg und Hildebrandt Halle

FamilienNachrichten
Geboren Edwund Eisfeld Bitterfeld Kurt Kohl

Halle Hans Thielicke Rittergut Markersdorf
9 Vermähblte Alfred Kramer Alma Blaukenforth Rotter

a m

Geſtorben Bahnmeiſter a D Gottfried Schlüter Eilenburg
85 EiſenbahnObera ſiſtent i R Euſtap Wiemer Halle

Hans Fartrng Halle 24 Wilhelm Träger Eisdorf Studienreferendar Martin Fritze Halle Weißenfels Frau Luiſe
Kronewitz geb Juxicke Halle 30 Rentier Guſtav Eckſtein
Bernburg 76

Provinzial Nachrichten
Errichtung eines Finanzamtes in Cölleda

Wegen Errichtung eines Finanzamtes für den Kreis
Eckartsberga iſt Herr Reichstagsahgeordneter Delius im
Reichsfinanzminiſterium vorſtellig geworden Das Min ſterium
hat zugeſagt ein Finanzamt in Cölleda zu errichten ſobald
die erforderlichen Beamtenſtellen durch den Nachtragsetat vom
Reichstag genehmigt ſind

er Kreis Eckartsberga gehört bisher zum Finanzamt Naum
burg

bisheri e kommiſ

Magdeburg 10 Märzberty Wie verlautet iſt Rtarcer Ritzhaupf in Exrſurt
wegen OHeffnung der Kirche für Muck Lamberty beim Magpdehur
giſchen Konſiſtorium angeklagt worden

a Werſenſels 11 März Vom Starkſtrom get ötet wurde in Löbitz der Knecht Richard Mohnhaupt als er
beim Lichteinſda ten einer ſchadhaflen Stelle des Leitungsdraßtes
zu nahe kam

z Alteröurg 9 März Jn der Butterangelegen
heit beſchloß der Geſamtſtadtrat gegen de beſchuldigten Be
amten das Diſz plinarperſahren einzulellen und die Gebiets
regierung zu erſuchen mit tunlichſter Beſchleunigung feſtzuſtellen
inwieweit das Ernährungsamt berecht gt war Sonderzuteilungen
von Leobensmitteln vorzunehmen und inwieweit etwa ein Ver
ſchulden des Ernährungsamtes vorliegt

Leipzig 9 März Neues Straßenbahnnotgeld
aus Pappe Die Stödliſche Straßenbahn welche ſchon kisher um dem Kleingeldmangel abzuhelfen 20 Pfg Stücke von be
ſonderer Prägung aus Leichtmetall als Notgeld ausgab iſt nun
mehr der Materialer parnis wegen dazu übergegangen Notgeld
aus PTappre auszugeben Das neue braune Eeld mit ſauberem
Prägedruck ſieht zwar ſehr ſchön aus doch iſt ſeine Bewährung
im praktiſchen Gebrauch noch abzuwarten

Sport der Saale Feitung
m

Verſicherung gegen Un all guf Staatskoſten
Jm Jntereſſe der Jugendpfleg hat der Preußiſche Mi

niſter für Volkswohlfahet mit Wirkung vom 1 April 1921
neue Verträge über die Unfall und Haftpflichtverſicherung
abgeſchloſſen Gegen Unfall verſichert ſind alle ſchulentlaj
ſenen Jugendlihen männlichen und weislichen Geſchlechts die
durch ihren Verein in den Orts bzw Kreis und Bezirks
ausſchüſ en für Jugendpf ege zuſammenzeſazt find Und zwar
fallen unter die Verſicherung nicht nur die Mitglieder von
Turn Sport Schwi nm Ruder uſw Vereinigungen ſon
dern auch die Angehörigen aller ſonſtigen Jugendvereinigun
gen ſoſorn dieſe den Ortsausſchüſſen für Juzendpflege beige
treten ſind Gegenüber den bisheigen Verträgen vom Jahre
1913 find die Entſchädigungs ummen we enttich erhöht wor
den Sie betragen künftig bei den Jugend ichen 2500 Mark für
den Todesfall 25 000 Mark ſür den Jnvaliditätsfall und
7,50 Mark Tage jed bei vorübergehenden Unfallfolgen ie
Prämle mit jährlich 25 Pf iſt von den Jugendlichen bzw
den Vereinigzungen ſelbſt zu tragen Die Jugendpfleger und
Jugendpflezeinne nt Leiter uad Leiterinnen von Vere nen der
oben bezeichneten Arr ſind auf Staatskoſten gegen Unfall
und Haſtpf icht verſichert Die Entſchädigungsſummen bei
Unfall betragen 5000 Mark für den Todesfall 33 000 Mark
für den Jnda iditätsfall urd 15 Mark Tagegeld bei vor
übergehenden Unſallfolgen Die Haftpflicht iſt für Perſonezr
ſchäden unbegzrenzt für Sach chäden ein ſchl Teerſchäden be
grenzt auf den Betrag von 20 000 Mark

Karuſrort Der Oberelbekreis des Deutſchen Kanurerbandes
hält am Sonntag den 13 d um 2e3 Uhr eine Kreistagung
in Halle im Reſtaurant St Nicolgaus Nicokaiſtraße Zimmer
5 und 6 mit folgender Tagesordnung 1 Bericht des Kreisvor

Deut chen Kanvverbandes in Forſt 2 Feſt etzung der Termine
der ſportlichen Kreisveranſtaltungen 3 Verſchiedenes Der Ober
elbekreis des Deutſchen Kanuverkandes umfaßt bereits 13 Kanu
vereine die in den Städten Tena Merſeburo Halle Magdeburg
Leipzig Torſt und Prog bebeiwatet ſind Es liegt ein Antrag
vor die Kreismeiſterſchaften des Oberelbekreiſes in dieſem Tahre arf der unteren Saale in Halle am
z Juni ſtattfinden zu laſſen mit dem Ziel Saalſchloß
rauerei

aVermiſchtes
Vier als Medi in Wie aus Waſhington gemeldet wird

haben die Behörden den Aerzten geattet bei Krankheitsföllen
Bier als Metdizin zu verordnen obwohl im Geſetz das Bier
als Arzneimittel nicht erwähnt wird Dieſe Verordrung werd
ſicherlich zur Folge haben daß ſich e Zoßl der Kranken in den
Vereinigten Staoten erheblich ſteigern wird

Tn olge röckſichtsl en He mtransror s aus Deutſch Oſtfrik a
durch die engliſche Reg erurg wie es in der Mitteilung heißt
iſt der Tflanzvngseſiter Chriſtian Minte ans Mgambogo im
66 Lebensjahre geſtorben Wie viele ſolcher Opfer wog Llovd
George der Wahrheitsfanatiker von London noch auf dem Ge
wiſſen haben

Ein alter Leſeverein Der Nordanoler Leſeverein einer der
älteſten Bildungsvereire der Provinz hielt ſeine 96 Generalver
ſammlung in Schwensby ab

Tie Erckenſchwiecker Milienenräuber vor Gericht Vor dem
Bochumer Schwurgericht des Landgerichts fand die erſte Verhand
lung im Prozeß gegen die Ercken ſchwiecker Millionenröuber unter
grchem Andrang des Publikums ſtatt Die Anreklagten He n
rich Henfeler Kley vnd Heiſing ſind des Raubmordes und Auruſt
Henſeler der Veihilfe ange lagt Die Leute ſind ceſtöndig ſuchen
aber die Sache ſo darzuſtellen als ob ſie nicht die Abſicht gehabt
hätten jemand bei dem Ueberfall zu ermorden dem bekanntlich
drei Zechenbeamte zum Opfer fielen Der geiſtige Urheber des
Komplotts der Reiſende Wilhelm Müller iſt noch flüchtig Jn
dem Proreß der mehr als fünf Tage dauern wird ſind über 30
Zeucen urd mehrere ärztliche Eutachter geladen

91 wm mHandel Gewerbe und verkehr
Große Zahlungeſtockungen im Verliner Textilhandel Die

Berliner Texilengrosfirma Chriſtian Prenzlauer
Straße 20 iſt wie der Konfektionär mitteilt in gclunge
ſchwierigkeiten Die Paſſiven betragen 1,32
die Akliven 440 000 Mk

Die März Garnbörſe in Lelpz g findet mit Rütſicht auf
die Leipziger Meſſe erſt am Freitag den 18 März im Leſe
ſaale der Handelslammer Neue Börſe Tröndlinring 2 Auf
cang Trep e B vom Bör engarten aus ſtatt Der Becxinn der
Börſe iſt auf 10 Uhr die Börſenzeit ſomit auf 10 1 Uhr
feſte ght 757 m Cart Fahrtomo Papier u on vorm Guſtav Najork
Akt Geſ in Leipzig Der Aufſichtsrat beſchloß der am 4 April
ſtattfindenden Generalzerſammlung eine Dividende von 30 i
V 20 Proz J Ferner wird der Antrag geſtellt
das Kapital um 1,1 Mill Mk Stamm und 05 Mill Vor
zugsaktien auf 4 Mill Mk z erhöhen

Der Verband der Deutſchen Sperrholzhändler hat in ſeiner
Generalverſammlung nach einem Vortrage des Reichstagsabge
ordneten Herrn Dr Huso einſt mmig eine Entſchließung gefaßt
in der ſie die Auflöſung der Außenhandelsſt len einſchließlich der
Aubenhandelsſtelle für die holzverarbeitende Indre fordert
da es an der Zeit ſei die Ausfuhr freizugeben Gleichzeitig er
hob die Ver ammlung Einſpruch dagegen daß trotz mehrerer Mil
üonen Ueber chüſſe aus Ausfuhrbewilligungsgebühren entcegen
den Vorſchriften des el e ars keine Heralſ etzung dieſer
Gebühren in der Aubenhandelsſtelle der holzverarbeitenden Jn

miniſterium definiy zum Landrat des Kreiſes weinitz er

Nochmals Muck Lam

ſitzenden Franz Joeſt über die erwelterte Ausſckußſitzung des

habhaft werden konnten uiedergemach

S Wagenſtellung Auf den Stationen des Direktionsbezirks
Halle a d den Stationen der Lauſitzer ZſchivkauFinſter
walder und Deſſau Wörlitzer Vahn ſind am 10 März zur Ver
ladung von Braunkohlen Braunkohlenbrifetts Naßpreßſteinen
und Braunkohlenkoks 278 Wagen zu je 10 Tonnen Ladegewicht
geſtellt nicht geſtellt

Leipziger Eſtektenkurse
Leipaig den Il März 1920

Chemnuftrer Bankverein 200 00 Manstelder Kuxe 458 o o
Leipziger fiypoth Bank 153,00Oelsnitzer Kuxo 830 o
Mitteld Privatvenk 200,00 Pitrler Leipzig 428 00
Cröl wilzer Popier fabk 4 32 00 Prehlitzer dtammw Akt
Gleuz ger Zuckerlabk 88 00 Priorit AktGr Laipriger Strassen Riebeckbier 190 00bahn s 00 e Vorzugs Akt 114 00Hallesche Zuckerraetft 807 00Rositzer Zuckerralf 340

Zemei ifabk 156 50 Rudelbbsburger Zementfabk 168 25
Hugo Schneider Paunsd 345 o0 Sechsenwerk 307 00
Körbisd Zuckerfabk 700,00 Sondermeno u Stier 807 ,2 0
Leipziger Kammgern Stöhnr u Co s 02 00spinnerei 398,00 Zimmermann Hehe t 71 00

2 10 00 Zimmermann Chemvitz 2658 00Leipziger Malzfabrik

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Sagale Zeitung

Die Drohungen nehmen kein Ende
Vaſel 11 Mürz Eigene Drahtnachricht Dem Echo de

Paris wird aus London berichtet daß Marſchall Foch kurz vor
ſeiner Abreiſe aus London einigen engliſchen Preſſevertretern mit
geteilt hat daß die alliierten Regierungen entſchloſſen ſeien bei
einer neuerlichen Verletzung des Verſailler Vertrages durch
Deutſchland weitere Beſetzungen vorzunehmen Als neue Sank
tion ſei mi einer Beſetzung des geſamten Ruhrgebietes und mit
den Städten Varmen Elberſeld Dortmund und Eſſen zu rechnen

Das Petir Jonurnal meldet aus London Jn den letzten
Sitzungen der alliierlen Delegalionen in London wurde der Be
ſchuß gefaß in der Angelegenheit der Aburteilung der deutſchen
Kriegsverbrecher und der Frage der Durchführung der Entwaff
nung und Auflöſung der Einwohnerwehren in Bayern in einer
noch feſtzuſeenden Friſt die Erledigung im Sinne der Entente
von Deutſchiand zu fordern andernfalls neue Sanktionen ange
wenbet werden ſollen

Die Rückwirkung der Sanktionen auf das Saargebiet
DA Saaröbrücken 11 März Eig Drahtnachricht

Wie der Saarblrückener Berichterſtatter der Dena von
maßgebender Seite erföhrt berihrt die Errichtung der rhei
niſchen Zollgrenze in keiner Weiſe die friedensvertraglichen
Wirtſchaftsprivilegien des Saargebie s Sowohl die franzö
ſiſche wie die deutſche Außenhandelskontrolle bleiben be
ſtehen Die Lieferungen deutſcher Verkäufer an Käufer in
Saargebiet werden ſo behandelt als ob ſie innerhalb Deutſch
lands erfolgen

Eine ſehr überflüſſige Keiſe
DA Paris 11 März Eig Drahtnachricht Den

Blättern zuf lge werden ſich eiwa n rauzöſiſche Abgeord
nete nach Oberſchleſien begeben um urch unmitelbaren
Augenſchein von der korrekten Durchführung dert Vo ksab
ſtimmung zu überzeugen Wir fragen wird Herr Le Rond
zu gleichem Zwecke auch zehn deutſchen Reichstagsabgeord
neten die Einreiſe nach Oberſchleſien geſtatten Die Frage
ſtellen heißt ſie ſchon brantworten Man kann ſich daher
des Verdachts nicht erwehren daß die ſehr überflüſſige
Reiſe der franzöſiſchen Abgeordneten die korrekie Durch
führung der Abſtimmungen eher zu erſchweren geeignet iſt
als ſie zu fördern und das korrekte Darchführen im Sinne
der Franzoſen heißen ſol polenfreundliche Durchführung

Die neue Regierung in Kronſtaöt
Kopenhagen 11 März Eigene Drahtnachricht Ein

Funkſpruch aus Moskau meldet daß die neue propiſoriſche Re
gierung in Kronſtadt ſich aus cinem Matroſen einem Jngenien
und einem Prieſter zuſammenſetzt Jn der Moskauer Prawda
wird zugegehen daß viele Teile der Roten Armee unzuverläſſig
ſeien Die Prawda ſtellt feſt daß die akliven Kommuniſten die
Stadt verlaſſen haben und nur die alten Ofſiziere geblieben ſeien

die für die Sowjetregierung ſehr gefährlich ſeien

Die Schlacht um Petersburg
DA Londan 11 März Eig Drahtnachricht Die

Morning Poſt meldet durch Funkſpruch aus Helſingfors
Die gegenrerolutionäre Armee die ſich in Raume Peters
burg Schlüſſelburg den bolſchewiſtiſchen Streitkräften ent

e iſt auf über 50 600 Mann angewachſen Die
Eegenrevolutionäre haben die Eiſenbahnlinie von Narwa
nach Kronſtadt beſetzt Beiderſeits der Newa wird erbittert
weitergelämpft Das er Zarenſchloß Zareskoje Selo
liegt im Brennpunkt der Schlacht e

Wie der Times über Stodhoelm gedrahtet wird haben5 Regimenter die die Garniſon ron Oranienbaum bildeten
gemeutert und alle kommuniſtiſchen Kommiſſare deren ſie

die Sowjoetregie
rung ſchickte gegen ſie mehrere Regimenter der dritten roten
Armee von denen aber der größte Teil in das Lager der
Aufſtändigen überging

Gewinn Auszug
der

17 Pren Südd 243 Preuß KlaſſenLofterie
Klaſſe 1 Ziehungstag 10 März 1921

Aot jede geragene Aumwewer elnd ewel zietes dade Sonne geſehen
on euar je i auf Mo la ebrbur See a des beldes

III

Oder Vewädr Rechdrud derdoten
In der Vormittagarieheug wurden Gewinne der 313 Mart gezogen

z 227 223 n 23 1000 6300 ror34 10040 tn
I Sinne vo 500 21376 24211 02850 1 a et 28804
15 Seowinne o 400 U 6374 45670 80400 134707 164576 100160 207310

In der Agenektageuziebung werden Gewiase ober 313 Mars gorog en
2 Gewinne vo 30000 120872

6000 à 113056 168472 S z 1000 z 10659054 217084
a45450 08900 zueee meszJ u z 282 10026 500 79 T 12 c 62144 701 94737 1078

112222 161464 168620 77 3a6678sie 126029 140i 29

Verantworilich f d volit Teil Guſtav Jarad Margellgz
ür den vols wirtſchaft ichen und den örllichen Zeil ſowie kür
rovinzialnachriten Eugen Brintmann für Feuilleron

Unterhaltungsbeiiage Martinsenchtwanger Vermiſchtes

t

duſtrie erfolgt ſei ſondern deren Ueberſchüſſe in Höhe von meh Gericht uſw Dr Karl Baerx für Sporz Curt Grai ſürreren Millionen Mark einſei beitsk n ol l F Geerl Verlag Saalegewerbes zugeführt werden ſo l n Arbeitetammern des Sol 13 s henen Zeitunosrerlag h ä Puten
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